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Festival in between (22.1.-8.2.2008) 
 
Fatima Spar und die Freedom Fries & Harri Stojka 
 
Mit dem neuen Festival in between trägt das Theater Akzent der einzigartigen 
musik-geographischen Lage Wiens Rechnung: Je eine in Wien ansässige 
„zugereiste“ Musikerpersönlichkeit lädt einen bekannten „einheimischen“ Künstler 
zum gemeinsamen Konzert. Die Musikerinnen und Musiker bereisen bei in between 
gemeinsam die musikalischen Welten von Tradition und Gegenwart, ursprünglicher 
Virtuosität und durchkomponiertem Stil, „West“ und „Ost“. Das Festival in between 
wird ab 2008 jährlich im Theater Akzent über die Bühne gehen. 
 
Fatima Spar & die Freedom Fries 
Gehandelt werden sie als heißester musikalischer Im- und Exportartikel der 
österreichischen Worldmusic Szene: Fatima Spar und die Freedom Fries. 
Tatsächlich hält diese Formation – live und auch auf dem pressfrischen Album 
„Zirzop“ – jegliches Versprechen. Mit einer Spielfreude, Dynamik und Intensität, die 
berauscht. Dass es nur so rauscht. Und faucht. Und knattert. Man verzeihe die 
deftige Sprachmelodie – sie entspricht dem Objekt der Beschreibung. 
 
Harri Stojka 
Die Philosophie, die hinter seiner Musik steht ist ganz einfach Spaß, Freude an der 
Musik. Obwohl Harri Stojka bereits eine Vielzahl von Tonträgern machte, standen 
und stehen bei ihm Live Konzerte an oberster Stelle seiner künstlerischen Tätigkeit. 
Vermutlich auch deshalb, weil gerade die direkte Interaktion bei der Live Musik es 
ihm ermöglicht, seine Qualitäten noch besser seinem Publikum zu vermitteln. Harri 
Stojka ist ein Musiker, der sich ständig weiterentwickelt und offen ist für neue 
Strömungen in der Musik. Seine Vielseitigkeit erlaubt ihm in verschiedenen Projekten 
hundertprozentig zu überzeugen. Und das wird er auch an diesem Abend unter 
Beweis stellen.  
 
Line Up: 
Fatima Spar (Gesang), Milos Todorovski (Akkordeon), Phillip Moosbrugger (Double 
Bass), Alexander Wladigeroff (Trompete, Flügelhorn ), Andrej Prosorov 
(Sopransaxophon), Erwin Schober (Schlagzeug), Harri Stojka (Gitarre) 
 
Termin: Freitag, 8. Februar 2008, 20.00 Uhr 
Preise: Euro 22,-/ 19,- / 16,- / 13,- 
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